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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV Prosselsheim 1965 II : TV Gerolzhofen 1862 II 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

Honeini macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV Prosselsheim 1965 II im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Süd) gegen den TV Gerolzhofen 1862 II endgültig fest. Die Gastgeber profitierten unter
anderem in ihrem 4. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass der TV Gerolzhofen 1862 II mit 2
Ersatzspielern antrat. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Samir Honeini, der durch
seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf
fixierte.

Der Verlauf im Einzelnen: Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Brand / Honeini
und Bovery / Gebhardt, das Brand / Honeini letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnten. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Kuhn / Adrow das Spiel gegen Oppermann / Geist
noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Bernhard Brand gelang es Roland Gebhardt zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch
noch bestätigte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Samir Honeini bei der letztlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Thomas Bovery. Anschließend ging es beim Stand von 2:2
weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Markus Kuhn hatte, entgegen der im Vorhinein
als ausgeglichen eingeschätzten Partie, im Anschluss gegen Adrian Geist beim 11:7, 11:8, 11:8
keine Schwierigkeiten. Mit 3:1 hatte Georg Adrow im Doppel gegen Maja Oppermann die Nase vorn.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Prosselsheim 1965 II und des TV
Gerolzhofen 1862 II. Lange mit Thomas Bovery ringen musste Bernhard Brand, bis er seinen
Kontrahenten mit 11:9, 11:8, 9:11, 5:11, 11:7 niedergerungen hatte. Beim Sieg von Samir Honeini
gegen Roland Gebhardt konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit
der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Markus
Kuhn lag gegen Maja Oppermann bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine
andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Was eine Aufholjagd!
Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSV Prosselsheim
1965 II 7 Punkte, TV Gerolzhofen 1862 II 2 Punkte. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze
verlor Georg Adrow sein Einzel gegen Adrian Geist noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Der
Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den TSV Prosselsheim
1965 II.

Nach diesem Sieg geht der TSV Prosselsheim 1965 II am 25.10.2022 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TSV/DJK Wiesentheid II, während der TV Gerolzhofen 1862 II am 25.10.2022
gegen den TV Etwashausen V versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Prosselsheim 1965 II

Doppel: Brand / Honeini 1:0, Kuhn / Adrow 0:1 
Einzel: B. Brand 2:0, S. Honeini 1:1, M. Kuhn 2:0, G. Adrow 1:1 

 TV Gerolzhofen 1862 II
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Doppel: Bovery / Gebhardt 0:1, Oppermann / Geist 1:0 
Einzel: T. Bovery 1:1, R. Gebhardt 0:2, M. Oppermann 0:2, A. Geist 1:1


